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Information zur Nachqualifikation, zu lntensivkursen und Weiterbildungen an der Päda
gogischen Hochschule Zug oder der Pädagogischen Hochschule Luzern aufgrund der
Einführung des «Lehrplans 21 Kanton Zug»

Sehr geehrte Damen und Herren

Im Zusammenhang mit der Einführung des Lehrplans 21 werden seitens der Pädagogischen
Hochschule Zug (PH Zug) und der Pädagogischen Hochschule Luzern (PH Luzern) Nachquali
fikationen und Weiterbildungen für den Fachbereich «Medien und Informatik» und verschiede
ne Intensivkurse für weitere Fachbereiche angeboten.

1 Nachqualifikation und Weiterbildung im Fachbereich Medien und Informatik
An der Sitzung vom 4. September 2017 hat der Bildungsrat das Konzept für die Weiterbildung
und Nachqualifikation des Fachbereiches «Medien und Informatik» beschlossen. Basierend auf
dem Konzept erhalten alle Lehrpersonen, die eine Nachqualifikation «Medien und Informatik»
im Umfang von 3 ECTS-Punkten erfolgreich absolviert haben, eine unbefristete Lehrbewilligung
für den Fachbereich «Medien und Informatik». Diese berechtigt im Kanton Zug für das Unter
richten des Fachbereichs «Medien und Informatik» oder des Wahlfachs «Informatik» auf der
Stufe, in der bereits ein Lehrdiplom vorliegt (vgl. Ausführungen unter A im Anhang).

Lehrpersonen, die gemäss Konzept ein Grundlagenmodul 1, 2 oder 3 im Fachbereich «Medien
und Informatik» im Umfang von 1 ECTS-Punkt erfolgreich absolviert haben, werden als fachlich
geeignet betrachtet, um im Kanton Zug den Modullehrplan «Medien und Informatik» integriert
in andere Fachbereiche auf der Stufe zu unterrichten, in der bereits ein Lehrdiplom vorliegt
(vgl. Ausführungen unter B im Anhang).

2. Intensivkurse in anderen Fachbereichen
Für die Fachbereiche Ethik, Religionen, Gemeinschaft (ERG); Räume, Zeiten, Gesellschaft
(RZG) oder Wirtschaft, Arbeit, Haushalt (WAH) werden an der Pädagogischen Hochschule Lu
zern oder der Pädagogischen Hochschule Zug verschiedene Intensivweiterbildungen angebo
ten. Lehrpersonen, die über einen Nachweis einer dieser Intensivkurse verfügen, werden als
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fachlich geeignet betrachtet, um im Kanton Zug die jeweils erwahnten Fachbereiche auf der
Stufe zu unterrichten, in der bereits ein Lehrdiplom vorliegt (vgl. Ausführungen unter 0 im An

hang).

Dieses Schreiben dient als Erläuterung zu der jeweils für die Lehrperson individuell ausgestell

ten unbefristeten Lehrbewilligung oder einem Nachweis für ein Grundlagenmodul «Medien und
Informatik» oder einem Nachweis eines lntensivkurses in einem der unter Ziffer 2 (Anhang 0)
aufgeführten Fachbereiche der jeweiligen Pädagogischen Hochschule.

Freundliche Grüsse

Direktion für Bildung und Kultur

Stephan Schleiss

Reg ieru ngsrat

Anhang: Erläuterung zu den Angeboten
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Erläuterungen zu den Angeboten

A Nachqualifikation Medien und Informatik

A.1. Nachqualifikation Medien und Informatik Primarstufe

Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe sowie Grundkompetenzen im Bereich An

wendung (Gerätebedienung, Datenstruktur, Textverarbeitung, Präsentieren, Internetrecherche,

Audio, Bild, Video und Kommunikation)

Ku rsu mfan g:
Präsenz Selbststudium Transfer Total

ECTS-Punkte
inh inh inh inh

Medien

Informatik 27 20 35 82 3

\nwendung

Berechtigung: Lehrpersonen mit dem Kursnachweis der «Nachqualifikation Medien und Informatik»

oder der «Nachqualifikation Ergänzungsmodul Medien und Informatik» der PH Zug erhalten nach Ein

reichen des Kursnachweises eine «unbefristete Lehrbewilligung» für den Fachbereich «Medien und

Informatik». Lehrpersonen, die das «sur dossier-Verfahren» mit einem positiven Entscheid durchlau

fen haben, erhalten ebenfalls eine «unbefristete Lehrbewilligung» für den Fachbereich «Medien und

Informatik». Die «unbefristete Lehrbewilligung» für den Fachbereich «Medien und Informatik» der

Primarstufe berechtigt im Kanton Zug «Medien und Informatik» im 2. Zyklus zu unterrichten.

A.2. Nachqualifikation für Medien und Informatik Sekundarstufe 1

Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe sowie Grundkompetenzen im Bereich An

wendung (Gerätebedienung, Datenstruktur, Textverarbeitung, Präsentieren, Internetrecherche,

Audio, Bild, Video und Kommunikation)

Ku rsu mfan g:

Präsenz Selbststudium Transferleistung Total ECTS-Punkte1

inh inh inh inh

Medien

Informatik 30 24 36 90 3

nwendung

Berechtigung: Die «unbefristete Lehrbewilligung» für den Fachbereich «Medien und Informatik» der

Sekundarstufe 1 berechtigt im Kanton Zug «Medien und Informatik» oder das Wahlfach «Informatik»

im 3. Zyklus zu unterrichten. Lehrpersonen mit einem der aufgelisteten Nachweise erhalten eine «un

befristete Lehrbewilligung» für den Fachbereich «Medien und Informatik»:

1 An der PH Luzern werden «EcTS-Punkte» mit «Credit-Points» vergeben.
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— «Nachqualifikation Medien und Informatik» der PH Luzern
— «sur dossier-Verfahren Kanton Zug» mit einem positiven Entscheid

— «CAS Medien und Informatik für Lehrpersonen»

— «Kaderbildung Nachqualifikation» der PH Luzern

B Weiterbildung Medien und Informatik: Grundlagenmodule

B.1. Grundlagenmodul 1 oder 2 Primarstufe
Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe sowie Grundkompetenzen im Bereich An

wendung (Gerätebedienung, Datenstruktur, Textverarbeitung, Präsentieren, Internetrecherche,

Audio, Bild, Video und Kommunikation)

Kursumfang:

Präsenz Selbststudium Transferleistung Total
ECTS-Punkte

inh inh inh inh

Medien

Informatik 12 10 8 30

nwendung

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Kursnachweis eines Grundlagenmoduls 1 oder 2 der
PH Zug im Fachbereich «Medien und Informatik» werden im Kanton Zug als fachlich geeignet
betrachtet, um im 1. oder 2. Zyklus Medien und Informatik integriert in den Fachbereichen

Deutsch, Englisch, Französisch, Mathematik, NMG, ERG, TTG, BG, Musik, Deutsch als Zweit-
sprache oder im Rahmen der Schulischen Heilpädagogik zu unterrichten.

B.2. Grundlagenmodul 3 Sekundarstufe 1
Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe sowie Grundkompetenzen im Bereich An

wendung (Gerätebedienung, Datenstruktur, Textverarbeitung, Präsentieren, Internetrecherche,

Audio, Bild, Video und Kommunikation)

Kursumfang:

inh inh inh inh

nwendung

Präsenz Selbststudium Transferleistung Total
ECTS-Punkte1

12 6 12 30 1

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Kursnachweis des Grundlagenmoduls 3 der PH Luzern

im Fachbereich «Medien und Informatik» werden im Kanton Zug fachlich geeignet betrachtet,
um im 3. Zyklus Medien und Informatik integriert in den Fachbereiche Deutsch, Englisch, Fran
zösisch, Mathematik, Natur und Technik, RZG, ERG, Deutsch als Zweitsprache oder im Rah

men der Schulischen Heilpädagogik zu unterrichten.
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C lntensivkurse für weitere Fachbereiche gemäss Lehrplan 21

C.1. lntensivkurs Ethik, Religionen, Gemeinschaft (ERG) Primarstufe

Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe und Diplom für Fachbereich «Mensch und

Umwelt»

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Nachweis eines Intensivkurses der PH Zug im Fachbe

reich ERG oder einer Nachqualifikation Ethik und Religion (Durchführung in den Jahren 2007-

2012) werden im Kanton Zug als fachlich geeignet betrachtet, um im 1. oder 2. Zyklus ERG zu

unterrichten.

C.2. Intensivkurs Ethik, Religionen, Gemeinschaft (ERG) Sekundarstufe 1

Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe, altrechtlicher Abschluss oder Lehrbefähi

gung für Lebenskunde, Unterrichtserfahrung in Lebenskunde

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Nachweis eines lntensivkurses der PH Luzern im Fach

bereich ERG werden im Kanton Zug als fachlich geeignet betrachtet, um im 3. Zyklus ERG und

Berufliche Orientierung zu unterrichten.
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C.3. lntensivkurs Wirtschaft, Arbeit, Haushalt (WAH)
Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe, altrechtlicher Abschluss oder
gung für Hauswirtschaft

Lehrbefähi

Kursumfang:

Total ECTS

in h Punkte1

Teil 1 Korn petenzfördernder Unterricht

Fachliche Vertiefung «Arbeit»
15

Kompetenzfördernder Unterricht in WAH: Ergebnissiche
rung des Transfers 2

Teil 2 Fachliche Vertiefung «Wirtschaft» 12
Teil 3 Schuljahr planen mit neuer Stundentafel

9
Fachdidaktisches Coaching

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Nachweis eines Intensivkurses der PH
bereich WAH werden im Kanton Zug als fachlich geeignet betrachtet, um im 3.
unterrichten.

Luzern im Fach-
Zyklus WAH zu

C4. Intensivkurs Räume, Zeiten, Gesellschaft (RZG)
Zulassungsbedingungen: Lehrdiplom der Zielstufe, Diplom in Geschichte und/oder Geografie
und/oder Unterrichtserfahrung im Fachbereich Welt- und Umweltkunde.

Kursumfang:

Präsenz Selbststudium Transferleistung Total
ECTS-Punkte1

inh inh inh inh

Einführung RZG 3 1 4
Geschichte 12 4 12 28 2

Geografie 12 4 12 28

Total 27 9 24 60

Berechtigung: Lehrpersonen mit einem Nachweis des lntensivkurses RZG der PH Luzern wer
den im Kanton Zug als fachlich geeignet ausgebildet betrachtet, um im 3. Zyklus den Fachbe
reich RZG zu unterrichten.


